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G rv ßherzog l i ch Bad isch es

Anzeige - Blatt
. f 8 r d e »

Dreisam . Kreis.
Nro. 50. Mittwoch den 22. Juni 1825.

Mit Groß herzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Urkunden Vidimation . )

K . D . Nro . 855,3. Es ist zu vernehmen gekommen , daß die , obgleich wrederbokt

in den Anzetgeblättern vom Jahr 1812 Seite 978 vom Jahr 1814 Seite 621 vom Jahr
1815 Seite 60t . bekannt gemachte Verordnung des Kroßherzoglichen Justiz . Ministe¬

riums vom 8. August isi &
'
sRro . 3178 , nach welcher die Bramtungen keine andere ? eug -

niste oder Bidimationen als die aus ihren Akten zu erheben sind , geben dürfen , nicht

beobachtet wird . Man findet sich veranlaßt die gedachte hohe Ministerial Verfügung so

wie die früher chon ans den Ueberkrettungsfall angedrohlo Strafe von zwei ReichSthaler »

für den Beamten oder den schuldigen Subalternen , wenn solches ohne Borwiffen des

Ersten geschehen seyn sollte , sämmrlichen Aemter » neuerlich hiermit in Erinnerung z«

bringen .
Freiburg , am , 7 Mai 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkrelfeS .
Frhr . v. Türkheim .

B e k a n ntmach u n g e n.
Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung

»st dem thierärzrlichen Kandidaten Martin
Bürgermeister von Windenrembe die Ltcenz
als Thierarzt erster Klaffe rrtdeilt worden .

Durch das am 9 . Mai d. I . erfolgte Ab.
leben des Pfarrers Dominik Schmidlin
zu Herbolzheim , ( Amts Krozingen, ) im
DreisamkreiS ist diese Stadtpfarrei mit einem
beiläichqen Einkommen von 1500 st . in Geld ,
Naturalkompetenz , Zehend und Güter . Ertrag ,
worauf jedoch die Verbindlichkeit zur Hat .
rung eines Hilfspriesters haftet / erledigt

-morden .

Die Kompetenten um diese, den Konkurs -

Gesetzen unterliegende , Pfarrei haben sich
nach Vorschrift des Regierungsblatts von
1810 . Nr . 38 . insbesondere Art . 4 ' durch
dag bischöfliche Vikariat Konstanz zu melden .

Durch den Tod des Schullehrers WenzeS -
lauS Mayer zu Schöllbronn ( Amts Ettlin¬

gen ) ist die dortige , an Geld und Natura¬
lien circa 300 fl . ertragende Schul ' « ich
Meßnerstelle erlediget worden .

Die Kompetenten um dieselbe haben 'sich
daher innerhalb der gesetzlichen Frist mir
ihren Eingaben an das Murg , und Wqz -

.kreis "Direktorium zu wenden .
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Unlekgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenltquidattone «.
Andurch « erde» alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Zu L i sch o f f t n g e n an d«e in Gant

erkannte Sebastian Rtefie '
sche Ehefrau

Maria Boßert , auf Montag den 4 , Juli
d. I . in diesseitiger AuuSkanzlei .

Aus dem Oberamt Emmendtngen .
( 1 ) Zu Elchstetten an den in Gant

erkannten Georg Wiebemann , auf Dien .
Sag den 12 Juli d . I . Nachmittags in
diesseitiger Amtskanzlei.

( 3) Zu Holz Haufe « an den in Gant
erkannten Schmid Johann Georg Straz ,
auf Donnerstag den 7 . Juli d - I . Nach¬
mittags 2 Uhr in diesseitiger Amtökanzlek .

(3 ) Zu Bahlingrn an den in Gant
kacrnnten Adlerwirth und Wagner Michael
Krumm , auf Dienstag den 5 . Juli d . I -
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Amts .
kanzlei .

Zu B a h lin g e n an den in Gant
erkannten Weber Johannes Krumm , Han.
fett Sohn , auf Dienstag den 27 . Juni d . I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Annskanzlei.

( 3) Zu Reut he an den in Gant er .
kannten Georg Rombach , auf Donnerstag
den 29 . Juni d. I . Nachmittags 2 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Laodamt Fr ei bürg .
( 1 ) Zu Ebringen an den tu Gant er .

kannten ledigen Marx Birkcnmeier ,
auf den 4 . Juli d . I - Nachmittags 2 Uhr.

Aus dem F F . Bezirksamt Haslach .
( 3 ) Zu Weiler an den in Gant erkann¬

ten Brantlveinbreuner Benedikr Schoner ,
auf Freitag den 29 - Juli d . I . früh 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
(2) Zn Tu tsch selben an den in Gant

'

erkannten Löwenwirth Jakob Kümmerke ,
auf den 2 . Juli d . I . rn diesseitiger AmlS.
kanzlei

(3) Zu Endingen an den in Gant er.
kannten Taglöhner Martin Dufner , auf
den 28. Juoi d. I . in diesseitiger AmiS-
kanzlei

( 3) Zu Ken zingen an den in Gant er-
kannte» Potor U d r i , auf den 30. Juni d . I .
in diesseitiger Amtskanzlei.

< 3) Zu Ke n z in g e n an den in Gant er¬
kannten Schreiner Joseph Baptist , auf den
28 . Juui d. I . in diesseitiger Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt Schopfhetm .
( i ) Z « WieSleth an die in Gant er¬

kannten Bäcker Johann Georg Tfche r t e r '.
fchen Eheleute auf Donnerstag den 21 . Juli
d. I . in diesseitiger Amtskanzlei.

S ch u >l d e n l i q u i d a t i o n .
( 1) Gegen Wilhelm Hug jung Ochsen -

wirth zu En dinge « ist Schuldenliquida -
tionS . Tagfahrt auf dasiger Amtskanzlei auf

d e n 7 . I u l i d. I .
festgesetzt , wobei die sämmtlichen Gläubiger
um so gewisser entweder selbst«» , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen ,
und ihre Forderungen auzubringen haben ,
alS zugleich die Errichtung eines Borg , und
Nachlaß. VertragS versucht werden wird , und
von den ausbleibenden Gläubigern angenom.
men werde , daß sie in Alles einwilligen, was
die anwesenden Gläubiger abschtießen .

Kenzingen , den 17 . Juni 1825.
Großherzouliches Bezirksamt»

W o l f i n g e r.
Erbvorla düngen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibescrbcn sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen sicht , Milden widrtqensalls
dasselbe an ll>re bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caulior , wird ousaeltefert werde» .

AuS dem Bezirksamt Box b erg .
( 2) Bon Erlenbach der seit 24 Jah¬

ren von HauS entfernte Gabriel Johann .
Berschollenbcitserkläruug .

( l ) Da der Küfer Johann Georg Ober -
mayer von Binzen auf die öffentiiche
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Korladun - vrn 13 März v % zur Aurre .

tuiijj ,emeS B rmogens nicht erschienen ist ,
so wird berftttze Dünnt für verschollen er .
flact / und tKtitn Vermögen feinen nächsten
Verwandle » qc ^ en aiaunonsleistung zur nutz,
nießuchen Zropstege gegeben . -

Lörrach , den 7 . Juni 1825 .
GroHvtrzoguchcs Bezirksamt .

Teurer .
Berich ollenh eits . Erklärung .
( 2 ) Da sich binnen der peremptorischen

Frist von einem Jahr weder Marlin Kor -
dnater von Billa ringen noch seine
Erben gemeldet babey , so iv-trd derselbe hie.
mit für verschollen erklärt , und wird sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz zugewiescn .

Ueberungen , den 4 . Juni 1825 .
GroßherzegucheS Bezirksamt

D e r sch o t l e n b s 11 S e r k l ä r u n g.
( 3 ) Johann Fischer von Waldulm

wird , da er aus die öffentliche Vorladung
vom 20 . Mai 1824 . nicht erschienen ist , für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen
seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben.

Sichern , den 8 . Juni 1825 ;
Großverzogl . Bezirksamt .

Verschollenheitserklärung .
( 2 ) Ter Soldat Martin S chäu b l e von

L i e n b e i m , welcher ungcachtel der Edikt,
talladung vom 24 Mat v . I . sich weder
gestellt , noch Nachricht von sich gegeben
hat , wird anmit tut verschollen erklärt und
sein Vermögen den bekannten nächsten Ver .
wandten gegen Kaution in fürsorglichen Be¬
sitz eingcaniwortei .

Waldvhm , den 11 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt . -

M u n d k o d e r k l ä r u n g .
( 1 - Georg Scharbach von F ehren ,

kcha l wird im ersten Grade mundiod erklärt
und ihm Hironimus Wedble von da als Ans.
sichtspstegcr beigegeben , ohne dessen ^ vstim .
mung er keine im LandrechkSfatz 515 auf .
gelübrte Handlungen rechigultig vorzuneh .
men befugt ist .

Waldkirch , den 14 . Juni 1825
Großberzogl Bezirksamt .

Meyer . .

M u n d t o d e t t I 3 t tt tt a.
( 1) Jakob Abe rl e der bürgerliche Schu¬

sser zu evangcl Tbcnnenbroon wird
im eruen Grad munttod erklärt , und ihm
der Güileinsbesiyer Jakob Wetßer von da

^ a ü AursichtLpsteger bestellt , obne dessen Bei «
Wirkung Aberle , weder Vergleiche schließen ,
Ankchen konlrahiren , ablööliche Kapnalien
erheben , oder darüber Empfangs . Befchei «
nigutig auostellcn , überhaupk keine rechts¬
verbindliche Handlungen eingehen kann .

Hornberg , am 14 . Mai 1825 .
Großhcrz . Bezirksamt

Bekanntmachung .
( 1 ) Die erbsfähigen Anverwandten deS

im März v I . verstorbenen Joieph Mayer
von Fützcn werden diemit aufgesordert , ihre
ErbSaniprüche an bie in 51 st . 41 kr . beste¬
hende Bermögensmasse binnen einer prremp -
loriichen Frist von

drei Monaten '
um so gewisser geltend zu machen, . als diese
Erbschaft sonst an bie bisher bekannte Er¬
ben verabfolgt werden würde .

Bonndorf , den 14 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt

Teufel .
- B e k a n n t m a ch u n g ;

( 1 ) Bezüglich auf die dieffenige öffent¬
liche Verkündung vom 30 . v . M . Anzeige «
Blakt <5 . 469 . bringen wir « «durch weiter
zur Kentuniß , daß der dort beschriebene Ja¬
kob Laurcnschlager von Nimburg heute bei
nnS eingebracht worden ist .

Lörrach , den 15 . Juni 1825 ,
Großherzogl . BezikSamt

D eurer .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die Franz Joseph Schuhmacher ' sche
Eheleute zu Biengen , haben ihr noch bescs.
seneü halbes Baurenlehengnt an idren voll ,
jährigen Sohn Johann Georg übergeben ,
welcher in Folge eines , mik den auf ihn
verwiesenen Gläubigern « rrichleren Slnn «
dungs . Vertrags , das übernommene Lehen »
gur , unter Curatie gestellt , welche nach ei¬
nem beschlossenenTilgungrplanne , die Schul¬
den abzukragen Hai .

Da nun während dieser Curatie keine neue
Schulden mehr auf das gesagte Gut mehr



—( 520 ) —:

gemacht werden können ; so wird dieses zur Wehinger wird dieses Ereigniß hiermit öf.
allgemeinen

' Kcnmniß gebracht . fentlich bekannt gemacht .
^ Staufen , den 13 . Juni 1825 . Emmendingen , den 20. Mai 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt . - Großherzogl . Oberamt .
Frech . Bekanntmachung .

Bekanntmachung . ( 2 ) Unterschriebene Stelle sucht eine»
( 2) Gestern ist zwischen Jttiingen und Theilungs . Kommissär , welcher sich über

Rethen in der Elftnz der Leichnam eines Fähigkeit und gutes sittliches Betragen aus .
Leiläufig 45 bis so Jahre alten unbekann - weisen und sogleich , oder nach Verlauf von
reu ManneS gefunden worden . 4 bis 6 Wochen eintrctea kann .

Derselbe war 5 ' 4 bis 5 " groß , und fce « . Die Kompetenten wollen sich unter An -
fleitet mit einer Pudelkappe / grautüchenen schluß ihrer Zeugnisse bieder wenden .
WammeS mit weißen Metallknöpfen , schwarz Emmendingen , den 13 . Juni 1825 .
baumwollenen Halstuch , unter welchem noch Großherzogliches AmtSrevisorat .
ein leinenes blau gedrucktes Halstuch mit
weißen Tupfen , grau tuchenen Brusttuch
mit weißen Metallknöpfen , weißen leinenen
Ueberhosen , dergleichen alten Unterhosen ,
alten wollenen Socken , neuen rinbledernen
Schuhen und mit einem leinenen Hemd .

Der Leichnam mag schon 8 bis 10 Tage
lang im Wasser gelegen feyn »Ld war schon
ganz in Fäulniß ubergegangen .

Indem man dieses hiermit bekannt macht ,
ersucht man zugleich die Großherzogliche
Polizeibehörden , etwaige Erfahrungen von
diesem Verunglückten anher mitzurheilen .

SinSheim , den 7 . Juni 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .
Bekanntmachung .

( 2) Die MundtodtSerklärung der Johann
Müller ' schen Eheleuthe inSchallstadt
wird hiemit erneuert , und an die Stelle des
verstorbenen AufstchtSpfiegerS , Michael HaS»
ler aufacstcllt , ohne dessen Zustimmung die¬
selben keine 513 . des Landrechlü bemerkte
rechtsverbindliche Handlung ringehen können .
. Freiburg , den 26 . Mat 1825 .

Großherzogl - Lrndamt .
W rtzel .

Bekanntmachung .
( 2) Durch die zweckmäßigen Anstalten und

die eigenen Bemühungen des Großherzogl .
Pfarrers Wehinger zu Reuthe ist der 3 jäh .
rige Wilhelm Fcsenmeier von da von dem
Tobe durch Ertrinken gerettet worden .

Auf Anordnung deö Großherzoglich hoch¬
löblichen DrclsamkrciS - Direktor » und alS
Anerkenntnis der Verdienste des Plärrers

D i e b st a h l S . A n z e i g e .
( l ) Anfangs vorigen Monats wurden dem

Andreas Dufner von Kirchzarten , Dienst ,
knecht deS Mathias Bank daselbst , von dem
unten signalisirtcn Putschen mittelst Eröss .
nung eines Kastens nachstehende Effekten ent«
wendet :

1 . Et » runder halbgroßer Baurenhut von
Filz , im Werth von 1 st .

2 . E «n gelbes seidenes Halstuch mit wet .
ßen Streifen . 1 st . 30 kr .

3 - Ein wollenes rothes Brusttuch . 3 fl .
4 . Ein Paar schwarze kurze Hosen an

beiden Seiten des HosenlatzeS mit grü .
ner Seide gesteppt . 5 fl. 30 kr.

5 Ein Paar blaue wollene Strümpfe , am
Versen mir schwarzen lüchernen Kappen
beseht. 1 fl . 21 kr .

6 . Ein Paar ganz große Fuhrmannsstiefel
zum abstreifen und anziehen gemacht .

6 st .
7 . Zwei reistene Hemden wovon das eine

fast ganz neu und mit A . T . bezeichn«
ist , und zwar am sogenannten Herz ,
schlitz . 1 fl . 30 kr.

DaS andere war schon etwas älter und
war am nämlichen Orte mit A . D . be«
zeichnet . 1 fl . 12 kr .

8 . Ein blautüchener Ueberrock m «t kurze «
Kragen , wie man sie im Kirchzartdale
trägt , mit weißem Kuterkuch gefüttert
und mit Haften statt Knöpfen versehen .

6 fl.
9. Ein schwarzer Ueberrock von Zwilch ,

gerade wie der vorbeschrtebene gemacht ,
nur mit dem Unterschiede , daß er kei.
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nett umgelegten sondern einen kurzen
aufgestellten Kragen hat . 3 fl . 30 kr.

Sämmtliche Behörden werden ersucht auf
den hier bezrichneten Putschen zu fahnden ,
und ihn im BerretungSfalle anher liefern
zu lassen.

Freiburg , am 21 . Junt 1825 1
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .
Personalbeschrieb .

Dieser Pursche ist 28 bis 30 Jahre alt ,
etwa 5 ' groß , von hagerer Statur , hat
blonde Haare , röthlichen Bart und Backen ,
hart , länglichteS Gesicht , gesunde Farbe .

Er trug einen blauen Janker , lange
braune Hosen , eine Weste mit erhabenen
weißen Knöpfen , wie man solche im Schwa ,
ben trägt , einen s. g . Schauflenhut , vor -
nen ausgespitzt und hinten breit .

Diebstahlsanzetge .
( 1) Heute wurde entdeckt , daß aus der

amtlichen Depositenkiste 94 fl . 49 kr . , in
verschiedenen Münzsorten entwendet worden
sind.

Sämmtliche Behörden werden ersucht auf
den Tbäter zu fahnden , und ihn im Berre .
tungüsalle nebst dem etwa noch bei ihm Vor¬
gefundenen Geld wohlverwahrt anher einzu -
liefern .

Engen , den 14 . Juni 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
Diebstahlsanzetge .

( 1 ) In der Nacht vom 24 auf den 25 .
Mai wurde dem Andreas Schelb aus dem
Hornegruud , ( Vogtei Oberried, ) aus einem
Waschzuber folgendes entwendet :

1 . Zwei Stücke reistene Leinwand von
circa 40 Ellen s 16 kr . 10 fl . 40 kr .

2 . Zwei Stücke kuderne Leinwand von
circa 36 Ellen ä 11 kr . 6 fl . 36 kr .

3 . Zwei Mannöhemde mit 1 . K , bezeichnet .
2 fl

4 . Ein Weiberhemd . i fl
*

Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf
bas Gestohlene und auf den Tbäter fahnden
zu lassen, und im Entdekungsfall die Anzeige
anher zu mckcden.

Kreiburg , den 15 . Juni 1825.
Großherzogl . LandMt.

Diebstahl S & n zeig e .
( 2) Den 3. d . M . Nachmittags wurde auf

dem einschichtig gelegenen Hofe des Bauren
Georg Rösch vo » SimonSwald mittelst Ein .
bruchs 56 fl . 48 kr . baares Geld i» folgen ,
den Münzsorten entwender :

16 Stück ganze Brabanter Thaler ,
6 — halbe dmo .
4 — ä 40 kr.
1 bäurischer Thale 'r L 2 fl . 24 kr .

und der Rest in kleiner Münze ; mit ei¬
ner hölzernen Lade und einem schwarz ,
ledernen Geldbeutel .

Sämmtliche rcsp . Behörden werden hie .
von zur gefälligen Fahndung in KenmniK
gesetzr.

Waldkirch , den 10 Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt

Fahndung .
( 2 ) In der letzt verflossenen Nacht sind

die zwei Arrestanten Georg Großbayer vor»
Heiligkreuzihal und Jakob Keller von Dürb .
heim , welch erster » wegen Verwundung und
Landstreicherei , und leytrer wegen wieder¬
holten Diebstahles ingelegen , und Großbay .
er schon einmal ausgebrocheu war , mittelst
eines äußerst gewaltsamen Ausbruches aus
dem Gefängniß entwichen .

Die Polizei Aufsichtsbehörden werden er .
sucht , auf die entwichenen zu fahnden , und
sie auf Betreten wohlverwahrt elnführen zu,
lassen.

Engen , den 7 . Junt 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
Pe rs on , B e schrieb

deS Georg Großbauer .
Derselbe ist 29 Jahr alt , besetzter Statur ,

hat röthlicht braune Haare , blaue Augen ,
einen dunkeirothen Bart , spitzige Nase , mitt .
lern Mund und ein breites Kinn .

Dieser war gekleidet mit einer Russen Kap .

pe mit scharzem Wachsruch , einer blautüche .
neu Jacke , einem gelb und rothgestreiftem
Leibel , langen Zwilchbosen und Stiefeln .

Personalbeschrie¬
des Jakob Keller .

Dieser ist 22 Jahr alt , mißt 5 Schuh 4
Zoll , ist besetzt , hat blonde Haare , derglei¬
chen Auseubrannen , spitzige Nase , kleinen
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Mund , cj« breites Kinn und ein lebhaftes
Gesicht. Gekleidet ist er mit einem runden
Filzhut mit einer beben Kupfe , einem roih.
baumwollenem HalStuch mit weißen Dupfen ,
einem grün und rvihgestreiften Leibet mit
zinnernen Knopfe » , einer grüntüchenen Ja .
cke mit poffamen Knöpfen , taugen Zwilch¬
hosen und kalbledernen Stiefeln .

Die bcydcn Arrestanten sind mit den Ket ,
ten , und Großbaycr noch mit einer Hand-
schelle enkwichen

Äaufanwäge und Verpachtungen .

HofgurS . V erst ei qerung und Ver .
Pachtung .

fl ) Das Hofgur der Michael Burgert ',
sichen Waisen zu Sölden bestehend :

Zn einem wohlgebauten Hause mit einem
gewölbten Keller , Scheuer , Stallung
unter einem Dach , in

12 Iauchert Aeckern ,
6 1/2 Iauchert Matten ,
6 {/2 Haufen Reben und ungefähr
2 Iauchert Waldungen wird

Montags d e n 4 . Juli d . Z .
Nachmittags 2 Uhr im Gemelndö . WirthSl-
Haufe zu Sölden zur öffentlichen Versteige -
fIIu 9 ausgefltzt , und dann gleich nachher
auch ein Versuch zu dessen Verpachtung auf
mehrere Jahre gemacht werden-

Die Steig , und PachNiebhaber werden
hievon mit dem Anvang in Kennkniß gesetzt »
daß fremde Steigerer vor dem ersten An »
boihe sich mit annehmbaren BcrmöqeuSzcug.
Nissen auszuweisen haben , und daß die na»
Hern Bedingungen bei dem Dogtamke in
Sölden erhoben werden können .

Frelburg , den t7 . Juni >825
Großh - LanbamtS - Reviforatt

S a r tor i .
Versteigerung ,

fl ) Aus der Ganimaffc des Johann Met »
ten Hofers von Lenker öder g werden

Donnerstag den Zo Junt d I .
Nachmittags 4 Udr ini dortigen WirihS .
Haufe :

Ein « Behausung mit Schrurr , Trott « ,
Stauung und

3 Viertel 40 Ruthe « Kraut , und GraSD
garten , ungefähr

5 Haufen Reben « ich etwa.
3 Viertel Acker

auf 5 jährige Zahlungstermine öffentlich
versteigerl werden .

Wozu man dre Liebhaber hierdurch ein .
ladet .

Freiburg , den 17 . Juni 1825.
Großherzogl. Lanvamr Revifosat .

Sartor » .
Versteigerung .

fl ) Am Mittwoch den 20 -. Juli
NachmiiiagS 2 Uhr wird auf dem dabiestg
stadttfchen Ralhdaufe das liegende Vermö¬
gen a«S der Ochfenwirtb Herzoqischen Gant ,
masse dahier , in sechs vom Verkauförage an
zu 5 pCt. verzinslichen Jabrsierminen zahl ,
bar , an die Meistbeikeuden öffentlich ver¬
steigert werden .

Die zu verkaufenden Liegenschaften de .
stehen :

a j in einem von Stein erbauten zwei ,
stockigen Haufe , worauf das Täfern ,
Mezig . und Back . Recht bisher rnhcte,
und unter welchem ein großer Keller
sich befindet

d ) in einem neben dem Haufe befindlichen
gewölbten Keller.

e.') in einer hiiner dem Haufe stehenden ,
Scheuer , Stallung und Wagrnremisse.

ck) jn einer abgesondert stehenden Holz . ,
rcmiffe mit Schweinställen .

«) in einer besonders stehenden Brau ,
stätte , fammr Brauerei . Einrichtung .
Unrer der Braustadt befindet sich ein
gewölbter Keller

f) ferner » in 6u Ruthen GemüSgarten,
und 3 Iauchert 2 Ruthen Wiesen beim
Haus , endlich

g) in zwei Stück Ackerfeld , das eine zu
1 Viertel 14 Ruthen , das ander « aber
zu 3 \fl Viertel tm Maaft .

Das Haus steht etwa looo Schritte von
hiesiger Sttidl entfernt , tu einer , erne gar
schöne Aussicht darbietenden Lage , an der
Landstraße von Schafdausen nach Basel;
um selbes herum ist ein geräumiacr Mit
einem laufenden Brunnen versehener Hovg.
platz , gleich unten daran wird der woo- enr .
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Me stark besucht werdende Holz . und Bret .

termarkr gehalten , und einem gut ringe ,

richteten Gastwirrhe würde e- an genugli .

cher Gastung nicht fehlen .
Die Liebhaber , welche die weiter « KamS -

bedingnlffe täglich auf hiesig Großberzoglich
RemsoratSkanzlci einfehen könne » / wollen
sich sohin an obigem Tage bei der Steige¬
rung klnfindeo , und auswärtige Steigerer
sich mit amtlichen Vermögens . Zeugnissen
versehen .

WaldShut , am 17 . Juni 1825 .
Groß - . Amts . Revisor »!.

S p e n n e r .
Brennholz « Versteigerung .

( 1 ) Am Montag den 27 . Juni b I .
werden nach hoher Anordnung im Herr¬
schaftswald des Forsts Tbenrugen

28 Stück zu Bau . und Wagenholz an¬
wendbare Eichen , und

23 Klafter dergleichen Schrlholz , nebst
63 — Mischet . Prigelhol ; einer öf¬

fentlichen Versteigerung auSgesetzt
werden .

Di « Liebhaber können sich mit Geld ver .
sehen früh 9 Uhr im Wald beim Jagbhäu .
fel , um die wetteren Bedingniffe j« verneh¬
men , einstnden .

Kenzlngen , den 19. Juni 1825 .
Großherzogl . Forstinspektiou .

Ho sp .
Mahlmühle - Versteigerung .

( 2) Am Montag den 2 7. I u n i d. I .
Nachmittags 2 Uhr wird im Wirthshaufe zu
Halpolingen die dortiae den Johann Baum ,
gar ner ' schen Erben zugehörige Mahlmühle
mit zwei Gängen und einer Renntet sammt
Wohnbause , Scheuer , Stallung und Hof .
raite , ferner betläußg 1 iß Jauchert Mat .
ten , 1 1/2 Jauchert Ackerfeld und 1 \ß
Wald , diese an verschiedenen Orken gele.
gen , dann allerhand Fahrniffc an die Meist ,
bierende unter annehmlichen Bedingnlffen
öffentlich verkauft werden

Der Anschlag der Muhle ist 1800 fl . die
übrige « Liegenschaften 500 fl

Auswärtige Kauflustige habe« sich mit ob,
rlgkenlichen Vermögens * Zeugnissen ausz ».
» eisen.

D,e Liebhaber werde » einseladen , sich g»

523 )—
benanntem Tage an Ort und Stelle einzu .

finden .
. Säckingen , den 8 . Juni 1825 .

Großherzogltcheö AmtSrevisorat .
Schumacher .

WirthShauS - und Güter . Verstei¬
gern n g .

( 2) Am Montag den 4 . Juli d . I .

Vormittags 9 Uhr wird in dem KrenzwirthS .

Hause zu Burkheim daS zur Gantmasse des2ti >-

lerwirthg AloyS SchieS von da gehörige Lie¬

genschafts Vermögen bei öffentlicher Stei¬

gerung verkauft werde« , als :
Ein zwetstöckigtes Haus mit der WirthSge .

rechtigkeit zum Adler sammr Zugehörde ,
tu der Mittelstadt gelegen ,

i Maunshauel © arten ,
il Jauchert , l ManShauet Ackerfeld und

1 Jauchert 7 MannShauet Reeben .
Der Verkauf geschieht aus Termine «, und

werden die Bedingungen vor Anfang der

Steigerung bekannt gemacht werden .
Die Llebdaber werden daher eingKaden ,

sich an oben genanntem Tage zu Bnrkheim

cinzufinden ; wobei bemerkt wird , dass fremde

Käufer sich mit obrigkeitlichen Vermögens -

Zeugnissen zu versehen haben .
Breisach , den io . Juni 1825 .

Großherzogl . AmtSrevisorsttz»
Roys .

Versteigerung .

( 2 ) Am Montag den 4 . Juli d. I .
wird Nachmittags 2 Uhr auf dem Nachhause

dahier , das noch nicht ganz bewohnbar her -

gestellte sogenannte neue Rashhaus saiva

ratificaiione unter annehmbaren Beding -

nissen öffentlich dem Verkauf unterstellt .
Dasselbe steht aus der Hauplgaffe , mitte «

in der Stadt , massiv von Stein , und drei »

stöckigt gebaut , hat zwei gewölbte Keller ,
kann zu 12 bewohnbaren Zimmern nebst er¬

forderlichen Küchen eingerichtet werden , har

ebenfalls einen kleinen Hof und steht zwi¬

schen zwei laufenden Brüuüeu , hat kurz alle

Bequemlichkeiten zu Treibuag jeden Ge¬

werbes .
Die allfälligen Liebhaber werden zu diesem

Verkauf « lt dem eingeladen , daß die Kaufs -

bedingniffe vor dem Steigerungstag dahier

etngefthen wW » könne » / daß sich aber



- (
'
Auswärtige mit legalen Vermögenszeugniffen
auszuweisen haben .

WaldShut , den 9. Juni 1825 .
Vom Stadtmagistrat .

Früchte - Versteigerung .
(2 ) Auf nachbesttmmle Zeit werden auf

Len Landesherrlichen Speicher » in verhält ,
nißmäßigen Abtheilungen , und an den Weist.
Mietenden verkauft

zu Waldkirch Donnerstag de »
30 . Juni Morgens 10 Uhr

200 Sester Waizen ,
600 . Roggen ;

W Elzach Fr eitag de n 1 . Juli
frühe 10 Uhr

gegen 20 Sester Warzen ,
-- 150 » Rocfgen , ,

und 300 - Haber ;
zu Simonswald Samstag den

2 . Juli zu obiger Stunde ,
gegen 50 Sester Roggen , und
circa 180 . Haber .

Im Fülle des Erfolgs angemessener Ge .
boie , geschieht die Abfassung ohne höherer

-GenehmigungS . Vorbehalt .
Waldkirch , am 15 . Juni 1825 .

Großherzogl . Domainen Verwaltung .
B ,e r st e t g e r u n g .
( 8) Am Samstag den 2. Juli d. I .

Vormittags um 9 Uhr wird im Wirthshause
zu Dangsteilen das liegende Vermögen der
in Gant gefallenen Blasius Haberstokischeu
' Eheleute von da am Meistbott öffentlich in
6 von Keorgi 1825 . an verzinslichen JahrS-

"Terminen zahlbar , versteigert werden .
Dasselbe bestehet :

in einem HauS fammr Scheuer , Stal ,
lung und einem besonders stehenden
Waschhaus , in ungefähr

6 Ruthen Kraut - und
11 3/4 Flg Baumgarten ,
5 jß Flg . Weinberg ,

17 Flg Wiesen ,
19 Jauchert 3 Flg . Ackerfeld ,

1 iß Flg . 6 Ruthen Wald .
Die Liebhaber werden zur Steigerung

l«iugrladen , und Auswärtige Käufer auf

>24 ) -

Mirbringung amtlicher VermögenS . Zeugnissr
erinnert .

WaldShut , den 13 Juni 1825 .
Großherzogl . Amrsreviforat .

Sven » er .
Haus verkauf .

( 2) In Gemäßheit höchster Verfügung
wird bis

Montag den 4 . J uli d. I .
der herrschaftliche St . Blasianer Hof zu -
WaldShut

ein 3 stöckigteS steinernes Gebäude , wel¬
ches zu ebener Erde eine große Stube ,
2 Kammern , ein großes geräumiges
Holzhaus , einen Gemus und gewölbten
Weinkeller zu 1000 Saumfäffer ; im 2ren
Stock 3 heizbare Zimmer mit Küche und
Speiskammer ; im 3len Stock 2 heiz¬
bare und 2 unbeizbare Zimmer enthält ,
nebst geräumigen geschlossenen Hof , wor -
in Stallung , Futterlege , Waschhaus
und laufenden Brunnen befindlich ist ,

in öffentlicher Steigerung gegen 6 jährige
Zahlungstermine verkauft werden , wobei die ;
Liebhaber sich an obgedachtem Tag Vormit - |
tags io Uhr im Rebstock zu WaldShut ein- i
'finden wögen . |

Thiengen , den 4. Juni 1825 . !
Großh Domainen . Verwaltung ?

Lorentz .

Di en st na ch r icht .
Seine Königliche Hoheit haken -

die erledigte katholische Pfarrei Wangen
(AmiS Radolphzell ) im SeekreiS dem bis -
herigen Vikar in Bonudorf Adrlbert Kreuzer
von Fuktwangen gnädigst zu übertragen
geruht .

Der Fürstlich von Fürstenberg ' scheu Prä -
fenratton des SchulproviforS Danneffel auf -
den vacanten katholischen Schuldienst zu |
Leibertingen < Amt » Mößktrch ) ist die Staats . »
genehmigung ertheilt worden . >

Hierzu c >t £it e -S5 c i l a c.
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